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|. digidunder6#tricks
— Uberblick Projektinhalte und Ablauf

,Kinder sind heute friih im Internet unterwegs - das ist eine empirische Tatsache. Ob Kin-
der Uberhaupt online sein sollten und ab wann dies schadlich, sinnvoll oder gar notwendig
18t, 1st vor diesem Hintergrund keine realitatsnahe Fragestellung.

Die Kernfrage sollte vielmehr dahingehend ausgerichtet sein, mit welchen Kompetenzen
sie dabel ausgestattet werden, wer sie begleitet und welche Rolle Personen und Institutionen
Jenseits des familiaren Umfelds spielen kénnen und sollen”

(DIVISI U9-Studie 2015, S.136).

Mit den Projekten digi4under6 und digi4under6#tricks unterstiitzen wir Padagog*innen dabei,
Medienbildung in ihre Arbeit zu integrieren, um Kinder an einen verantwortungsvollen, selbstbe-
stimmten und kreativen Umgang mit Medien heranzufihren.

Foto: Charles Deluvio on Unsplash Foto: Siahei Plashchynski on Unsplash Foto: TK Hammonds on Unsplash

#Warum

Weiterbildungen zu digitaler Bildung
bereits im Kindergarten?

Damit die 4-jahrige Sara beruhigt einschlafen kann, schaut sie sich einige Folgen Peppa Pig auf You-
Tube an. Wahrend Sara gerade einschlaft, ist der 6-jahrige Aleksandar noch unterwegs auf der Renn-
strecke: Er ,zockt" Asphalt 9. Leon, gerade drei geworden, darf nach einem vollen Tag (Kindergarten
bis 14:00 — danach baden inklusive Eis essen - einem kurzen Besuch auf dem Spielplatz, auf dem
Jugendliche mit ihren Handys genervt haben und einer Autofahrt, bei der er Papas Handy erhalten
hat, damit er sich nicht langweilt) heute etwas spéter zu Bett gehen, denn: Am Mittwoch ist stets
FaceTime-Abend mit seiner Tante, die im Ausland lebt.


https://unsplash.com/@charlesdeluvio?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/s/photos/toddler-computer?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/s/photos/toddler-computer?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/@tkristin?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/s/photos/child-superhero?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
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Sara, Aleksandar und Leon verkdrpern exemplarisch, womit Kinder heute aufwachsen: Kindheit in
einer sich zunehmend digitalisierenden Gesellschaft bedeutet, dass der liberwiegende Teil der Madchen
und Buben bereits im Vorschulalter Erfahrungen mit und in der digitalen Welt macht.

Eindrucksvoll belegen dies ganz aktuell die Zahlen von Saferinternet.at zu Kindern von 0-6 Jahren und
digitalen Medien. Im Durchschnitt gibt es 4-5 internetfahige Geréate pro Haushalt — wobei sich rund 72
Prozent der 0-6-jahrigen Kinder zumindest gelegentlich mit internetfahigen Geraten beschaftigen. 22
Prozent der Kinder in diesem Alter verfiigen bereits tiber ein eigenes Gerat. 17 Prozent der befragten
Eltern geben an, dass ihr Kind schon einmal mit ungeeigneten Inhalten in Berlihrung gekommen ist.
Dazu kommt, dass viele Eltern kaum Erfahrungen in der Medienerziehung mitbringen, da sie in ihrer
Kindheit alles selbst erlernen mussten!

Kinder, Eltern, Padagog*innen - (fast) alle nutzen digitale Medien und das Internet. Insofern verwundert
es kaum, dass vor diesem Hintergrund der Bildungsauftrag an die Institutionen um eine Dimension
erweitert wird: Digitale Bildung kommt auch im Kindergarten an. Denn — wie bereits ersichtlich wurde -
werden die Erfahrungen der Kinder dichter und die Fragen der Eltern drangender.

Die zentralen Akteur*innen in diesem Zusammenhang sind die Elementarpadagog*innen - sie sind
es, die die Kinder in ihrer Entwicklung professionell begleiten und unterstiitzen. Aufgrund der tech-
nologischen und gesellschaftlichen Entwicklungsprozesse, die sich durch die fortschreitende Digi-
talisierung ergeben, kommt zunehmend der Arbeit mit den Jiingsten eine wichtige Rolle zu: Zum
einen sollen Heranwachsende befahigt werden, sich in einer digitalisierten Welt zurechtzufinden, zum
anderen konnen die padagogischen Fachkrafte profitieren, indem sie Medien nutzen, um bestimmte
Bildungsziele zu erreichen.

Ein Blick in die Bildungsplane

Der bundesweite BildungsRahmenPlan sowie der NO Bildungsplan weisen darauf hin, dass eine
zeitgemalle elementare Bildung auch die Forderung der kindlichen Medienkompetenz umfasst.
Diese soll Kinder befahigen, Medien zunehmend selbstgesteuert und kritisch zu nutzen.?

Kinder und Eltern sollen im verantwortungsvollen Umgang mit Medien durch Padagog*innen
unterstutzt werden.?

AuRerdem tragen padagogische Institutionen dazu bei, Bildungsungleichheiten auszugleichen -
diese Einsicht gilt auch in Bezug auf die Nutzung digitaler Tools und den Umgang mit ihnen, denn
digitale Kompetenz wird mehr und mehr zu einer Voraussetzung fiir soziale Teilhabe. Daraus wird
ersichtlich, dass eine gewisse Notwendigkeit besteht, Padagog*innen Mut zu machen, sich mit
diesem sensiblen Thema auseinanderzusetzen, differenzierte Zugange kennenzulernen und eige-
ne Haltungen zu entwickeln. Durch die Teilnahme am Projekt soll daher auch die medienpadago-
gische Begleitung von Kindern und die kompetente Unterstiitzung der Eltern geférdert werden.

Uns ist durchaus bewusst, dass digitale Bildung im friihpadagogischen Bereich ein kontroversiel-
les Thema ist; unser Anliegen ist es, einen Vorschlag fiir Pddagog*innen zu machen, wie eine An-
naherung an dieses Thema sensibel und kindzentriert erreicht werden kann. Insgesamt besteht
unter Fachexpert*innen Konsens dariber, dass diesbeztiglich ein erheblicher Entwicklungs-, Un-
terstlitzungs- und Qualifizierungsbedarf besteht: Hier wollen wir einen Beitrag leisten und freuen
uns Uber Austausch!

1 Safer Internet Day Februar 2020: ,Die Allerjiingsten (0-6 J.) & digitale Medien", Pressegesprach, 6. 2. 2020
https:;//www.saferinternet.at/fileadmin/redakteure/Projekt-Seiten/Safer_Internet_Day/Safer_Internet_Day_2020/Praesentation_PK_Safer_Internet_Day_2020.pdf

2 bundesweiter BildungsRahmenPlan, S. 15
3 NO Bildungsplan, Entwicklungsbegleitung im letzten Kindergartenjahr, S.26
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Aus diesen Griinden richtet sich das Angebot von digi4under6#tricks gezielt an Elementarpada-
gog*innen: Mit einem Weiterbildungsangebot, das in Kenntnis der Praxis Riicksicht nimmt auf die
Restriktionen des Berufsalltags (besonders Zeitmangel): Mittels ,Coaching on the Job" erhalten
Padagog*innen die Mdglichkeit, direkt vor Ort — in ihrer Kindergruppe — an medienpadagogischen
Aktivitaten teilzunehmen, die von Fachpersonal durchgefiihrt werden. Durch den ,Blick iber die
Schulter” werden die Paddagog*innen zunachst ganz unmittelbar und ohne zusatzlichen Zeitauf-
wand mit grundlegenden Methoden friihkindlicher Medienbildung vertraut gemacht und haben
in Folge Gelegenheit, selbst mit Unterstiitzung des Medienchoaches ausgewahlte Aktivitaten mit
den Kindern durchzufiihren.

#Was
digi4under6#tricks

digi4under6#tricks unterstiitzt Paddagog*innen in 25 NO Kindergérten bei der kompetenten und
sinnvollen Integration digitaler Medien in die padagogische Praxis - ohne zusatzlichen Zeitaufwand.
An vier Terminen besuchen Mediencoaches des Kinderbiiros die Gruppe und setzen Angebote zur
digitalen Bildung.

Das Projekt greift auf einen gro3en Grundstock bereits entwickelter Methodenbaukasten zur digitalen
Bildung (www.digi4under6.at), die anhand des BildungsRahmenPlans mit Pddagog*innen entwickelt
wurden und kosten- und werbefrei zur Verfiigung stehen, zuriick und gibt Wissen, Tricks und Kniffe an
Padagog*innen weiter, um ihnen einen praxisbezogenen, begleiteten Einstieg in die Bildungsarbeit mit
digitalen Medien zu ermdglichen.

Auf einen Blick

digi4under6
B digitale Bildung kindgerecht und spielerisch aufbereitet

B 8 verschiedene Methoden-Baukasten
(Gerausche & Musik — Malen & Zeichen — Programmieren & Robotics — Sprachforderung
und Zahlen - Fotografie — Sicherheit und Technik — Darstellen, Schauspiel & Video —
Erzahlen & Vorlesen). Erarbeitet in Anbindung an den bundesweiten BildungsRahmenPlan

B www.digi4dunder6.at; weitere Informationen, Einblick in die Methoden-Baukasten,
Perspektiven von Expert*innen uvm.

Fotos: © Kinderbiiro Universitat Wien


file:///C:/Users/feuchts/AppData/Local/IBM/Notes/Data/notes763906/www.digi4under6.at
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digi4dunder6#tricks

B Einblick in die kreative, situative Umsetzung von Bildungsangeboten
mit digitalen Medien im Kindergartenalltag

Padagog*innen erhalten an 4 Terminen Unterstutzung von Mediencoaches
zusatzliches abschliefendes Online-Coaching

Begleitende Materialien zur Elternarbeit

Spiele- und App-Tipps

kosten- und werbefrei

Die technische Ausstattung stellt das Kinderbtuiro zur Verfugung.

Technikfit und
U u ' sicher - Sicherheit
Musik Robotics und Technik

Ich mal mir die Welt  Buchstabensuppe Erzahl
Malen und und Zahlensalat - Lesch
if Papier Sprachforderung

,Digitale Bildung” mag zunachst technisch und abstrakt klingen. Die Umsetzung in die Praxis aber
zeigt, dass dies keineswegs so ist: die spielerischen, kindgerechten und kreativen Aktivitaten von di-
gidunder6 animieren Kinder und Padagog*innen, mittels alltagstauglicher Materialien, technisch
leicht einsetzbarer Anwendungen und péadagogischer Uberlegungen im Zentrum, ihre digitalen
Kompetenzen zu erweitern. Der oft beflirchteten Vereinzelung, die die Beschaftigung mit digitalen
Medien mitunter mit sich bringt, setzt das Projekt etwas entgegen: Gemeinschaftliche Aktivita-
ten werden forciert und gefordert; kollaborative, spielerische und kreative padagogische Anséatze
konnen so durch den Einsatz digitaler Medien unterstutzt werden. Das bedeutet insbesondere, dass
eine aktive Auseinandersetzung mit Medien und Medieninhalten im Vordergrund steht (kreative
Ausdrucksmaglichkeiten, kritische, angeleitete Reflexion, gezielte Informationsbeschaffung, ..) und
nicht passiver Konsum diverser Spiel-Apps. Lernen Kinder bereits im Kindergarten beispielsweise
Werbung von faktischen Inhalten zu unterscheiden, ist dies ein wichtiger Grundstock fur kritische
Mediennutzung in der Zukunft.

Aus der Praxis

Als Detektiv*innen machen sich die Kinder auf die Suche nach besonderen Gegenstanden im Kinder-
garten und fotografieren diese aus unterschiedlichen Perspektiven — sie gestalten zu einem be-
kannten Bilderbuch einen eigenen Film - sie reflektieren spielerisch tiber ihre Medienheld*innen -
sie erfahren in einer Bewegungsgeschichte wie es ist, ein Roboter zu sein uv.m.




digi4under6#tricks | Kurzfassung 7

Fotos: © Kinderbiiro Universitat Wien

#Wie
Ablauf und Inhalte der Weiterbildung

Die teilnehmenden Gruppen/Padagog*innen konnen Aktivitidten aus 8 verschiedenen Methoden-
Baukasten wahlen. Diese werden am vereinbarten Termin vom Mediencoach jeweils mit in die Gruppe
gebracht.

Der Mediencoach ist fiir die Qualifizierung, Begleitung, Beratung und Unterstiitzung der Pddagog*innen
in den Einrichtungen zustandig.

Uberblick Coaching on the Job
4 Termine vor Ort im Kindergarten

1. Termin: Ein Mediencoach des Kinderbiiros fiihrt eine ausgewahlte Aktivitat aus den Methoden-Bau-
kasten mit den Kindern durch, im Beisein der gruppenfiihrenden padagogischen Fachkraft

2.- 4. Termin: Mit Unterstuitzung eines Mediencoaches des Kinderbiiros fuhrt die gruppenfuhrende
padagogische Fachkraft eine ausgewahlte Aktivitat aus den Methoden-Baukasten
mit den Kindern durch

5. Termin: Online-Coaching nach einer Dauer von 3 Wochen, um eventuell auftretende Fragen und
Anliegen zu besprechen

An jedem der 4 Prasenz-Termine gibt es zusatzlich zur konkreten Medienarbeit
ein Schwerpunkt-Thema zu Theorie und Praxis der Medienbildung

Schwerpunkt-Themen

1. Termin: Schwerpunkt Fachwissen

2. Termin: Schwerpunkt Padagogisch-psychologisches Wissen

3. Termin: Schwerpunkt Fachdidaktisches Wissen

4. Termin: Zusammenarbeit mit Eltern

Inhalt und Dauer der Besuche werden auf die Gruppe abgestimmt und im Voraus individuell festgelegt.

1-2 ausgewahlte Methoden-Baukasten verbleiben auf Wunsch im Anschluss noch fiir weitere
3 Wochen in der Gruppe.

Abschliefend erhalt jede*r Teilnehmer*in eine Teilnahmebestatigung.



Erganzend erhalten Pddagog*innen Materialien zur Elternarbeit (Leitfaden fiir ein Elterngesprach,
Elternabend zu digitaler Bildung) sowie Empfehlungen fiir geeignete Apps und Tools, die sich zur
Anwendung in der friihpadagogischen Bildung eignen.

Alle fiir das Projekt entwickelten Materialien sind unter www.digi4under6.at frei zuganglich.

Das Kinderbiiro sorgt fiir die technische Ausstattung. Tablets, Drucker, Roboter werden den teil-
nehmenden Institutionen zur Verfligung gestellt.

Fotos: © Kinderbiiro Universitat Wien

Die Konzeption, Entwicklung und Durchfiihrung von digi4under6#tricks liegt beim Kinderbiiro der
Universitat Wien gGmbH. Das Kinderbiro, das unter anderem auch alljahrlich die KinderuniWien
organisiert, bringt langjahrige Erfahrung in der Medienbildung mit, u.a. durch das Projekt ,Internet
fur alle” in Zusammenarbeit mit A1, das Kindern und Jugendlichen ab dem Grundschulalter die
Moglichkeit bietet, einen kompetenten Umgang mit digitalen Medien zu entwickeln.

Die Besuche bzw. Weiterbildungen in den Kindergarten im Rahmen von digi4under6#tricks werden
von ausgebildeten Elementarpadagog*innen und Mediencoaches durchgefiihrt.

Der Berufsverband der Kindergarten- und Hortpadagog*innen in elementaren Bildungseinrichtungen
(ODKH) unterstiitzt digi4under6#tricks und begleitet die Entwicklung des Projekts.

Ermdglicht wird digidunder6#tricks durch die Unterstiitzung des Digitalisierungsfonds der Arbeiter-
kammer NO. Dieser nimmt keinerlei Einfluss auf die inhaltliche Gestaltung des Projekts.


http://www.digi4under6.at
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ll. digi4under6#tricks

— Fachliche Grundlagen

Modellierung des Projekts

Im Anschluss an die Uberblicksdarstellung der Projektinhalte und des Ablaufs erfolgt im nun fol-
genden 2. Teil ein Uberblick tiber die Gestaltung der 4 Prasenz-Termine sowie des 5. Termins mit
online-coaching. Jeder der Prasenz-Termine ist einem Schwerpunktthema gewidmet um die Pa-
dagog*innen neben der Praxis auch mit grundlegenden Themenstellungen der digitalen Bildung
vertraut zu machen.

In erster Linie soll es um die Begleitung und Unterstiitzung des padagogischen Personals in pra-
xisrelevanten Kotexten gehen; zugleich jedoch kommt keine padagogische Intervention ohne
handlungsleitetende Konzepte und Hintergrundwissen lber die betreffende Thematik aus, will sie
nicht schal bleiben. Daher wurden im Rahmen des Projekts grundlegende Prinzipien und Leitlinien
entwickelt und definiert sowie das Modell des Professionswissens (Baumert und Kunter 2011)
herangezogen, um eine theoretische Fundierung zu garantieren. Die Dimensionen des Modells
(Fachwissen, padagogisch-psychologisches Wissen, fachdidaktisches Wissen sowie zusétzlich
Zusammenarbeit mit Eltern) werden als jeweilige Schwerpunktthemen an den Prasenz -Terminen
in den Kindergarten den Padagog*innen vermittelt.

Abschnitt Il bietet nun einen Uberblick iiber die Themen und Inhalte digitaler Bildung im elementar-
padagogischen Bereich.

Tipp: In der Vollversion finden Sie die Dimensionen des Professionswissens detailliert beschrieben.

Auch die Schwerpunkt-Themen werden dort naher erlautert.

#1

Schwerpunkt Fachwissen

Termin

Ein Mediencoach des Kinderbtiros fuhrt eine ausgewahlte
Aktivitat aus den Methoden-Baukasten mit den Kindern
durch, im Beisein der gruppenfuhrenden padagogischen
Fachkraft

Gemeinsame Reflexion

Abstimmung des Folgetermins

Foto: Rock’n Roll Monkey on Unsplash
Die Padagog*innen sollen Einblick in grundlegende Themen der Medienpadagogik- insbes. der
digitalen Bildung erhalten.

Basiswissen uber Ziele und Inhalte digitaler Bildung hilft, Schwellendngste abzubauen, Beobachte-
tes besser einzuordnen, Aktivitaten gezielt planen und umsetzen zu kénnen.


https://unsplash.com/@rocknrollmonkey?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/s/photos/robot?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
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THEMEN

B Aktuelle Zahlen zur Mediennutzung von Kindern im Alter von 0-6 Jahren
B Was ist Medienbildung?

B Was bedeutet Medienkompetenz?

B Medienerziehung als Querschnittsmaterie

B Digitale Inklusion

#2

2. Termin

B Mit Unterstiitzung des Mediencoaches des Kinderburos fiihrt
die gruppenfuhrende padagogische Fachkraft eine ausgewahlte
Aktivitat aus den Methoden-Baukasten mit den Kindern durch

B Gemeinsame Reflexion

B Abstimmung des Folgetermins

Schwerpunkt padagogisch-psychologisches Wissen

Foto: Daniel Cheung on Unsplash
Die Padagog*innen sollen Einblick in die entwicklungspsychologischen Grundlagen der Medienan-
eignung von Kindern im Alter von 0-6 Jahren erhalten.

Basiswissen liber Medien- Aneignungs- und Verarbeitungsmechanismen hilft, individuell auf kindliche
Bediirfnisse einzugehen und Aktivitaten entwicklungsadaquat planen und umsetzen zu kénnen.

THEMEN
B Kontexte der Medienaneignung
B Kompetenzentwicklung

B Vier Stationen der Medienaneignung

#3

3. Termin

B Mit Unterstiitzung des Mediencoaches des Kinderbtiros fiihrt
die gruppenfihrende padagogische Fachkraft eine ausgewahlte
Aktivitat aus den Methoden-Baukasten mit den Kindern durch

B Gemeinsame Reflexion

B Abstimmung des Folgetermins

Schwerpunkt fachdidaktisches Wissen

Bild: https://emoji.aranja.com

Die Padagog*innen sollen Einblick erhalten, auf welchen Grundlagen die praktische Arbeit mit digitalen
Medien gelingen kann.

Basiswissen Uber die methodischen Grundorientierungen digitaler Bildung unterstiitzt bei der Planung
und Umsetzung von Aktivitaten.
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THEMEN

B Die Rolle der padagogischen Fachkraft
Methodische Grundlagen:

= alltagsintegriert
= ganzheitlich

= kreativ

= vielfaltig

Enabling

#4

4. Termin

Mit Unterstutzung des Mediencoaches des Kinderburos fuhrt
die gruppenfuhrende padagogische Fachkraft eine ausgewahlte
Aktivitat aus den Methoden-Baukasten mit den Kindern durch

B Gemeinsame Abschluss-Reflexion und Feedback

B Teilnahmebestatigung

Schwerpunkt Zusammenarbeit mit Eltern

Foto: Alexander Dummer on Unsplash

Die Padagog*innen erhalten Einblick, wie die Zusammenarbeit mit Eltern bei der Medienerziehung
gelingen kann.

Basiswissen uber die Grundlagen und Moglichkeiten der Elternarbeit unterstutzt die Padagog*innen
bei der Planung und Umsetzung von erziehungspartnerschaftlich orientierter Medienbildung.

THEMEN

B Die Bedeutung des Elternhauses
B Eltern informieren

B Eltern erreichen

B Eltern einbinden

#5

5. Termin
Online-Coaching nach Ablauf von 3 Wochen

B Videotelefonie

B Klarung offener Fragen,
Winsche, Anregungen, Bilanz

-y

3 34 SN

Foto: Charles Deluvio on Unsplash
Dieser abschlie3ende Termin soll den Padagog*innen die Gelegenheit bieten, nach Ablauf der Praxis-

und Prasenzphase die eigenen Erfahrungen mit Kindern, Eltern und Kolleg*innen zu reflektieren, Ein-
driicke zu schildern und Fragen zu stellen.

Auf Wunsch verbleiben 1-2 ausgewahlte digi4under6 Methoden-Baukasten fur die
Dauer von 3 Wochen in der Kindergartengruppe!


https://unsplash.com/@4dgraphic?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/s/photos/mother-baby-toddler?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/@charlesdeluvio?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/s/photos/mobile?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
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Prinzipien der Nutzung digitaler Medien
in elementaren Bildungseinrichtungen

Prinzip #1: Digitale Medien sind Werkzeuge, die dazu dienen, Bildungsziele zu erreichen
Prinzip #2: Digitale Gerate ersetzen keine zwischenmenschlichen Beziehungen

Prinzip #3: Digitale Medien machen neugierig und kreativ

Prinzip #4: (Lern-)Potentiale digitaler Medien erkennen und nutzen

Prinzip #5: Kinder mochten aktiv teilnehmen, sich ausprobieren und Erfahrungen sammeln

Prinzip #6: Digitale Medien erfordern verantwortungsvolle und kritische Nutzung

Foto: Kelly Sikkema on Unsplash

Sicherheit und Datenschutz

Werden digitale Gerate in einem Kindergarten eingesetzt, darf der Datenschutz nicht auBer Acht
gelassen werden: Daten und Gerate missen sicher und fiir Dritte unzuganglich aufbewahrt,
Einverstandniserklarungen der Eltern fiir Film- und Fotoaufnahmen sowie fiir die Aufzeichnung
und Speicherung medialer Produkte der Kinder eingeholt werden.

Bei der Auswahl von Apps ist die datenschutzrechtliche Komponente stets mit zu bedenken. Einen
guten Uberblick hierzu liefert die Datenbank des DJI ,Apps fiir Kinder*, die Apps sowohl auf ihre
padagogische Eignung hin als auch Aspekte des Datenschutzes (iberpriift und Empfehlungen ableitet
(https://www.dji.de/ueber-uns/projekte/projekte/apps-fuer-kinder-angebote-und-trendanalysen/
datenbank-apps-fuer-kinder.html).

Die notwendigen Sicherheitseinstellungen am Gerat sind so zu treffen, dass das Risiko fiir die Kinder, auf
ungeeignete Inhalte zu stollen, moglichst gering ist. Die Gerate fiir die Teilnahme an digi4under6#tricks
sind bereits entsprechend eingerichtet. Einen guten Uberblick zu den Mdglichkeiten, eine sichere online-
Umgebung fiir Kinder zu schaffen, bietet die Broschiire der ISPA ,Technischer Kinderschutz im Internet”,
zu finden unter: https://www.ispa.at/index.php?elD=tx_securedownloads&u=0&g=0&t=1592060905
&hash=d66dc410bda0d994f2897d35d2b612493f791d00&file=/fileadmin/content/5_Wissenspool/
Broschiiren/TechnischerKinderschutz/2020_kinderschutz_im_internet_web.pdf

Allerdings: Wenn in Einrichtungen regelmaRig mit digitalen Medien gearbeitet wird, sollten Sicher-
heitseinstellungen und Datenschutz nicht Einzelpersonen bzw. einzelnen Standorten
Uberlassen sein, sondern vom Trager koordiniert und verantwortet werden.


https://unsplash.com/@kellysikkema?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/s/photos/childs-tablets?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://www.dji.de/ueber-uns/projekte/projekte/apps-fuer-kinder-angebote-und-trendanalysen/datenbank-apps-fuer-kinder.html
https://www.dji.de/ueber-uns/projekte/projekte/apps-fuer-kinder-angebote-und-trendanalysen/datenbank-apps-fuer-kinder.html
https://www.ispa.at/index.php?eID=tx_securedownloads&u=0&g=0&t=1592060905&hash=d66dc410bda0d994f2897d35d2b612493f791d00&file=/fileadmin/content/5_Wissenspool/Broschüren/TechnischerKinderschutz/2020_kinderschutz_im_internet_web.pdf
https://www.ispa.at/index.php?eID=tx_securedownloads&u=0&g=0&t=1592060905&hash=d66dc410bda0d994f2897d35d2b612493f791d00&file=/fileadmin/content/5_Wissenspool/Broschüren/TechnischerKinderschutz/2020_kinderschutz_im_internet_web.pdf
https://www.ispa.at/index.php?eID=tx_securedownloads&u=0&g=0&t=1592060905&hash=d66dc410bda0d994f2897d35d2b612493f791d00&file=/fileadmin/content/5_Wissenspool/Broschüren/TechnischerKinderschutz/2020_kinderschutz_im_internet_web.pdf
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